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10.08.2010 
anonymus: N.N. (no name) 
 
 
 

EINTAUSEND   DANK 
 

… allerhöchste Zeit, DANKE zu sagen, finde ich. 
 
 
 
Vorwort: Je mehr ich über diese Krise nachdenke, desto bewusster wird mir, welche 
unglaubliche Chance sie in meinem Leben (in Ihrem auch?) darstellt. Ich hatte das 
Glück, rechtzeitig genug zu verstehen, was hier geschieht und noch viel wichtiger, 
was zukünftig noch geschehen wird, weil es (nach der Österreichischen Schule) auch 
zwangsläufig so ablaufen muss ... Ich hatte bereits die Möglichkeit, mehrfach hier auf 
der Plattform http://hartgeld.com veröffentlichen zu dürfen. Der Gedanke, dass jene 
Menschen, die dieses Wissen nicht haben (oder haben wollen!) es sind, die diese 
Größte Krise alle Zeiten („The greatest Depression“) zur größten Chance aller Zeiten 
machen, lässt mich nicht mehr los: 
 
 

Höchste Zeit also, DANKE zu sagen 
 
Noch immer gibt es viele Menschen, die diese Dankbarkeit, welche ich fühle, nicht 
nachempfinden können, weil sie noch nicht einmal die Chance hatten, Informationen 
darüber zu bekommen … (warum auch immer). 
 
 

Eine Bitte an Sie, bevor ich DANKE sage 
 
Bitte geben Sie diese Information nur in Ihrem Familienankreis und höchstens Ihren 
Fünf wichtigsten Freunden in ausgedruckter Form weiter. Geben Sie die Information 
jedem, der offen dafür ist per Mail, als Link oder über Ihr Web2.0-Netzwerk weiter: 
Verlinken Sie sie, damit Keiner (Niemand) sagen kann: „Ich hatte keine Chance.“ 
 
Sie gehören zu den Lesern, die mit dem Kopf schütteln und sagen: „Es wird schon 
nicht so schlimm.“, „Alles halb so wild.“, „Die Welt dreht sich weiter.“, „Das Leben 
geht (trotzdem) weiter.“ etc … [Ich habe diese „Argumente“ alle gehört, aber ich 
verstehe sie nicht mehr, weil ich sie als „Ausreden“ oder besser als (falsche) Schutz-
behauptungen wahrnehme.] Solche Geisteshaltung wird Ihnen (bald) schaden, so 
kann sie Ihnen weder helfen noch nützen. 
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Genau Ihnen aber bin ich dankbar:  DAFÜR: 
 
Denn wenn es nicht die 98 bis 99,5 Prozent Menschen gäbe, die an jeder neuen 
Erkenntnis etwas auszusetzen hätten, dann hätten auch die 0,5 bis 2 Prozent der 
Menschen, die in ihrem Geist ihrer Zeit einfach nur ein paar Tage, Wochen oder 
Monate (manchmal leider auch Jahre) voraus sind, nicht die geringste Chance. 
Einige der Autoren auf dieser Plattform nennen sie „Schafe“, die mmmäääähhhhh 
blöcken … 
 
 

Und DAFÜR  DANKE ich Ihnen: 
 
DANKE, dass Sie sparen und „Geld ansammeln“; wo auch immer Sie es tun, ob auf 
dem Girokonto, im Tagesgeld, im Termingeld oder im Festgeld – über kurz oder lang 
wird die Währungsreform Ihr „Geld“ dahinraffen und Sie haben nichts dafür gekauft; 
also haben Sie nicht die Nachfrage für Waren, Güter und Dienstleistungen erhöht. So 
konnte ich diese billiger kaufen. DANKE. 
 
DANKE, dass Sie langfristig sparen und „Vermögen bilden“; wo auch immer Sie es 
tun, ob in Obligationen, Bundesschatzbriefen, Bausparverträgen, Staatsanleihen auch 
fremder Länder, Rentenfonds, Sparbriefen oder ~Zertifikaten – über kurz oder lang 
wird die Währungsreform Ihr „Geld“ dahinraffen und Sie haben nichts dafür gekauft; 
also haben Sie nicht die Nachfrage für Waren, Güter und Dienstleistungen erhöht. So 
konnte ich diese billiger kaufen als wenn Sie „mitgekauft“ hätten. DANKE. 
 
DANKE, dass Sie täglich mit EC- oder Kreditkarte bezahlen – in der Stunde, wo Sie 
erfahren, dass die Währungsreform stattfindet, werden Sie nicht mehr VOR mir in 
der Warteschlange an der Kasse des Supermarktes stehen, weil sich schon bis zu 
Ihnen herumgesprochen hat, dass die EC-Terminals abgeschaltet wurden. DANKE. 
 
Und wenn Sie mit EC-Karte über den Jahreswechsel im Ausland waren und ohne 
Geld herumstanden – warum bezahlen Sie heute noch immer damit? Sie wissen doch, 
dass man Sie einfach „ausschalten“ kann! (Dummheit gehört wirklich bestraft.) 
 
DANKE, dass Sie Euro-Bargeld in großer Menge und in Papier zu Hause horten und 
nicht heute schon etwas dafür kaufen. So stehen Sie mit Ihrem Geld-Angebot nicht 
mit mir und mit den anderen Menschen, die Waren, Güter und Dienstleistungen heute 
nachfragen im „Wettbewerb“ um die Dinge, die heute da sind. So sorgen Sie dafür, 
dass die Preise für uns noch erschwinglich sind.  DANKE. 
 
DANKE, dass Sie in einer Kapital-Lebensversicherung, in einer privaten Rentenver-
sicherung, in die staatliche Rentenversicherung einzahlen oder an Ihre Pension als 
Beamter glauben; diese „Versprechen“ sind derart langfristig, dass sie niemals ernst 
gemeint gewesen sein können – das fühlen Sie doch schon lange – oder?  DANKE. 
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DANKE, dass Sie a) in Aktien oder b) in Immobilien investieren. Mein Gespür sagt 
mir, hier liegt Ihr Geld schön fest. (Oder haben Sie sogar auf Kredit gekauft? Na 
denn mal Prost!) Ich mag diesen Punkt nicht weiter erklären, weil er mir im Rahmen 
dieser DANKsagung als zu komplex erscheint; nichts desto Trotz:  DANKE. 
 
DANKE, dass Sie  mit Derivaten spekulieren, am internationalen Geldmarkt zocken, 
auf Zertifikate von Banken vertrauen, auf Hedgefonds setzen, dem Staat oder einfach 
den Versprechen der Finanzberater oder Ihrer Bank glauben, all das, was Sie ohne 
eigenes Wissen tun, macht Sie abhängig und wird im Moment des Crashs dafür sor-
gen, dass Sie im „Wettbewerb“ nicht mehr dabei sind … und noch ein letzter ge-
DANKE: Die ETF sind auf Papier gedruckt, lassen Sie sich Ihr Gold (sofort phy-
sich) ausliefern; sonst ebenfalls:  DANKE,  dafür dass Sie sich betrügen lassen! 
 
DANKE, dass Sie noch keine Lebensmittelvorräte angelegt haben, also haben Sie 
nicht die Nachfrage für Waren des täglichen Bedarfs erhöht. So konnte ich diese 
billiger kaufen, als wenn Sie mit nachgefragt hätten. Ob Sie aber mit Ihrem Bargeld 
und Ihrem Kfz so viel nach Hause fahren werden können, wie ich bis heute nach 
Hause tragen konnte, dass muss ich nicht bezweifeln, ich weiß es.  DANKE. 
 
Und DANKE, dass Sie noch gar kein Silber oder GOLD gekauft haben, um sich vor 
der Vernichtung aller Papierwerte zu versichern … dafür einfach nur:  DANKE. 
 
Sollte ich etwas vergessen haben (und Sie wissen es), dann schreiben Sie bitte einfach einen 
Leserkommentar an hartgeld.com oder schreiben Sie einen Artikel: „Noch mehr DANKE“ oder 
„Dankbarkeitsargumente II“ ;-) Ich freue mich darauf, bevor der Tag X kommt, noch viel mehr 
dazulernen zu dürfen. Dafür DANKE ich Ihnen selbstverständlich auch schon heute.  DANKE. 
 
Wollen Sie auch DANKbar sein? 
Dann legen Sie los; spätestens jetzt. Suchen Sie die Wahrheit und beeilen Sie sich. 
DANKE  für Ihre Aufmerksamkeit und ich wünsche Ihnen von Herzen: 
 
einen ganz großen Erfolg! 
 

DANKE.  an Herrn Walter K. Eichelburg für diese Veröffentlichung. 
 
 
 
Disclaimer: Anonymus schreibt anonym, weil er nicht für UnDANKbarkeit belangt 
werden möchte; also versuchen Sie es gar nicht erst. Sie sind für Ihr LEBEN selbst 
verantwortlich, nicht ich, auch nicht juristisch. 
 
 
 
PS.: Ich habe den XX-ten Geburtstag meiner mir sehr weit entfernten Tochter Susanne genutzt, um ihn auf ganz besondere Weise zu feiern. In 
Dankbarkeit, auch für dich, Susi. 


